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Gartengeräte und Gummistiefel stehen schon bereit, damit sich die Wiese in einen vielfältigen Garten verwandelt: (v.l.) Christel Müller, Mar-
kus Knauer, Irmhild Kemmerling und Susanne Picker von der Projektgruppe Gemeinschaftsgarten sowie Sascha Zelesnik-Hartmann vom
Fachdienst Grünflächen, Spielen und Sport der Stadt Lippstadt. Foto: Nicole Toposch

Pflanzen, pflegen, ernten und
zusammen die Natur genießen

Neuer Gemeinschaftsgarten entsteht im Lippstädter Norden

Lippstadt. (nt) Noch ist es eine
schlichte Wiese in einem Wohn-
gebiet, bald schon sollen hier
Gemüsepflanzen wachsen,
Wildblumen blühen und natur-
verbundene Menschen zusam-
menkommen, um gemeinsam
zu gärtnern: Eine siebenköpfige
Gruppe, hervorgegangen aus
dem Klimanetzwerk, beginnt in
Kürze mit der Errichtung eines
Gemeinschaftsgartens im Lipp-
städter Norden. Wenn es die
Witterung zulässt, soll es im Fe-
bruar mit den ersten Vorberei-
tungen losgehen.

Nicht jeder hat einen eigenen
Garten – trotzdem wollen viele
Menschen den besonderen Er-
holungscharakter genießen, ei-
nen Ausgleich vom Alltag fin-
den, den Jahreskreislauf der Na-
tur hautnah miterleben, mit den
eigenen Händen etwas anpflan-
zen und ernten. So beschreiben
Christel Müller und die Mitglie-
der der Projektgruppe Gemein-
schaftsgarten die Idee, die in

Kürze auf dem städtischen
Grundstück zwischen Rüden-
kuhle und Gellertstraße Wirk-
lichkeit werden soll.

„Das Projekt ist eine gute Ver-
knüpfung zwischen der Stadt
und bürgerschaftlichem Enga-
gement, zwischen ökologischen
Gesichtspunkten und Gemein-
schaftssinn“, freut sich Sascha
Zelesnik-Hartmann vom Fach-
dienst Grünflächen, Spielen und
Sport der Stadt Lippstadt, die die
Fläche für eine symbolische
Pacht zur Verfügung stellt und
das Projekt beratend und auch
mit Dienstleistungen unter-
stützt. Dabei sei es garnicht so
einfach gewesen, ein geeignetes
Grundstück im Stadtgebiet zu
finden, das alle Bedingungen für
ein solches Vorhaben erfüllt –
beispielsweise eine geeignete
Zuwegung oder keine anderwei-
tig geplante Nutzung. In Kürze
soll die Wiese gefräst und ein
260 Quadratmeter großes Stück
vermessen werden, auf dem der
Gemeinschaftsgarten (der erste

dieser Art in der Kernstadt) Ge-
stalt annehmen kann.

„Wir sind hier mittendrin“,
wissen Christel Müller und ihre
Mitstreiter die Lage inmitten der
Wohnbebauung zu schätzen.
Deshalb wolle man auch die
Nachbarschaft integrieren und
habe sich dort bereits vorge-
stellt. Daneben wollen die Orga-
nisatoren auch Interessierte al-
ler Generationen aus der weite-
ren Umgebung ansprechen, bei
dem Projekt mitzumachen –
Menschen ohne eigenen Gar-
ten, Senioren, die mal einen
Garten hatten oder Jüngere, die
ihren grünen Daumen erstmal
austesten wollen. „Jeder soll sei-
ne Erfahrung mit einbringen“,
betont Christel Müller, dass es
gleichermaßen um das Zusam-
menbringen von Menschen als
auch um den Austausch gärtne-
rischen Wissens gehe.

In regelmäßigen Abständen
soll der urbane Gemeinschafts-
garten gepflegt werden. Wie der
aussehen soll, hat die Gruppe

schon grob festgelegt – botani-
sche Vielfalt ist dabei die Grund-
lage. Geplant sind der Anbau
biologischer und nachhaltiger
Lebensmittel für den Eigenbe-
darf, eine Kräuterspirale, die
Pflanzung von alten Obstsorten,
heimischen Beerensträuchern,
Hecken und Naturstauden. Da-
neben soll aus der Lippstädter
Mischung eine Wildblumenwie-
se für Insekten und Schmetter-
linge erblühen. Nach verrichte-
ter Arbeit trifft man sich in der
Sitzecke unter einer Linde.

„Gärtnern macht
glücklich“

„Gärtnern macht glücklich“,
bringen es die angehenden Ge-
meinschaftsgärtner auf einen
Nenner und freuen sich darauf,
im Frühjahr loszulegen. Dann
können weitere Interessenten
hinzukommen. Über die genaue
Vorgehensweise und anstehen-
de Termine für Treffen werden
die Organisatoren noch infor-
mieren.

Älteste Bürgerin ist 106 Jahre alt
1.835 Jubilaren zum Geburtstag oder Ehejubiläum gratuliert

eine weitere Altersjubilarin ih-
ren 106. Geburtstag (leider in-
zwischen verstorben) und eine
Altersjubilarin ihren 107. Ge-
burtstag (leider ebenfalls inzwi-
schen verstorben). Frauen sind
dabei deutlich in der Mehrzahl:
Nur insgesamt neun Männer
(2020 waren es vier Männer)
konnten in 2021 auf mehr als
100 Lebensjahre zurückblicken.

Aufgrund der weiter anhal-
tenden Coronavirus-Pandemie
wurden keine persönlichen Gra-
tulationen der Landrätin und
der stellvertretenden Landräte
durchgeführt.

erfreuten sich zur Diamantenen
Hochzeit (60-jähriges Ehejubilä-
um) sowie 52 Ehepaare zur Ei-
sernen Hochzeit (65-jähriges
Ehejubiläum) über die Glück-
wünsche des Kreises.

Besonders freute sich die
Landrätin darüber, dass sie
Anna Knierbein aus Lippetal im
Dezember 2021 zum 106. Ge-
burtstag gratulieren konnte. 34
Altersjubilare begingen ihren
100. Geburtstag, 21 ihren 101.
Geburtstag, sieben ihren 102.
Geburtstag, drei ihren 103. Ge-
burtstag, eine ihren 104. Ge-
burtstag, neben Anna Knierbein

Kreis Soest. Im Jahr 2021 gratu-
lierte Landrätin Eva Irrgang
1.835 Jubilaren zum Alters- oder
zum Ehejubiläum. Insgesamt 69
Mitbürger im Kreis Soest, die
100 Jahre oder älter wurden, und
1.766 Ehepartner freuten sich
über Urkunden und Glück-
wunschschreiben der Landrä-
tin, des Regierungspräsidenten
und des Ministerpräsidenten.
Das berichtet der Kreis Soest in
einer Pressemitteilung.

526 Ehepaare erhielten zur
Goldenen Hochzeit (50-jähriges
Ehejubi läum) eine Glück-
wunschurkunde. 305 Eheleute
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Rezitationsabend
Lippstadt. Unter dem Motto„Du hörst
mir ja doch nie zu…“ steht ein Rezitati-
onsabend mit Tango-Musik, den Fritz
Karl & Tango de Salón am Freitag, 4. Fe-
bruar, um 20 Uhr im Stadttheater Lipp-
stadt bestreiten. Der Wochentip verlost
für die Veranstaltung zweimal zwei Kar-
ten. Mehr lesen Sie auf Seite 3
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________________________________Neue Tanzkurse beginnen ab dem 09.01.2022

6xJumping
3xZumba
7xFitDankBaby
uvm

31xPaartanz
1xLineDance
1xSteppTanz
uvm

5xKindertanz
4xVideoClipDance
4xStreetDance
DanceHall
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